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Eidg. Ständematch (Auszug) – alle Distanzen

Wettkampfpartner	 Schweizer Schiesssportverband
Der Eidg. Ständematch (ESM) wird nach den Weisungen und Ausführungsbestimmungen des Schweizer 
Schiesssportverbandes (SSV) durchgeführt.

Der nachstehende Auszug hat orientierenden Charakter; Die vollständigen Weisungen und Ausführungsbe-
stimmungen des SSV können von der Website des SSV (www.swissshooting.ch > Aktuell > ESF2015) herun-
tergeladen werden.

Wettkampfbestimmungen
Grundsätzliches	 Der ESM 2015 steht allen Kantonalschützenverbänden (KSV) und Unterverbänden 

(UV) offen; Die Disziplinen wurden in Absprache mit dem OK ESF2015 durch den 
SSV festgelegt. 

	 Ein ESM wird in der Regel in einer Disziplin nur durchgeführt wenn mindestens 
definitiv 18 Elite-Gruppen bzw. 10 Gruppen bis U20 teilnehmen.

	 Ein Teilnehmender darf nur in einer Gruppe eingesetzt werden.
	 Ein Kanton kann an einem ESM liegend nur teilnehmen, wenn er auch an einem 

Mehrstellungs-ESM des entsprechenden Sportgerätes eine Gruppe stellt.

Teilnehmende	 Jeder Kanton kann pro Disziplin eine Gruppe stellen. Die Gruppengrössen 
werden wie folgt festgelegt:

	 4 Teilnehmende
ESM 300 m Standardgewehr 2-Stellungen Elite, 300 m Ordonnanzgewehre 2-Stel-
lungen Elite und 300 m Ordonnanzgewehre liegend Elite.

	 3 Teilnehmende
Alle weiteren ESM Gewehr 300 m Elite und bis U20, alle ESM Gewehr 50 m Elite 
und bis U20 sowie alle ESM 50 m und Pistole 25 m Elite und bis U20.

Schiesstage und
Schiessanlagen	 Gewehr 300 m Mehrstellungen

•• 	Gewehr 3-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Visp
•• 	Standardgewehr 2-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Ordonnanzgewehr 2-Stellungen	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr 3-Stellungen bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Visp

	 Gewehr 300 m liegend
•• 	Gewehr liegend Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Ordonnanzgewehr liegend	 Sa, 13.06.2015	 Raron

	 Gewehr 50 m Mehrstellungen
•• 	Gewehr 3-Stellungen Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr 3-Stellung bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron

	 Gewehr 50 m liegend
•• 	Gewehr liegend Elite	 Sa, 13.06.2015	 Raron
•• 	Gewehr liegend bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron



	 Pistole 50 m
•• 	Pistole Programm A Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron
•• 	Pistole Programm B Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron

	 Pistole 25 m
•• 	Pistole Programm C Elite	 Fr, 12.06.2015	 Raron
•• 	Pistole Programm C bis U20	 Sa, 13.06.2015	 Raron

Lizenzierung	 Die Gruppenmitglieder müssen Schweizer Bürgerinnen bzw. Bürger sein und 
seit mindestens sechs Monaten in einem Verein des teilnehmenden Kantons als 
Stammvereinsmitglied lizenziert sein.

	 Pro Gruppe kann maximal ein ausländische Staatsangehörige bzw. ein ausländi-
scher Staatsangehöriger eingesetzt werden, die/der seit dem 01.01.2014 in einem 
Verein des teilnehmenden Kantons als Stammvereinsmitglied lizenziert sein muss.

	 Ausserkantonal bzw. im Ausland wohnhafte Schweizer Staatsangehörige dürfen 
nur dann in einer Gruppe eingesetzt werden, wenn sie seit dem 01.01.2015 als 
lizenziertes Stammvereinsmitglied einem Verein des teilnehmenden Kantons an-
gehören.
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Allgemeine Bestimmungen
Anmeldungen	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM 2015 (Ziff. 12.1); Es werden von den 

KSV/UV nur Anmeldungen und Mutationen auf der von der Festorganisation zur 
Verfügung gestellten Website www.staendematch.ch akzeptiert. Mutationen sind 
gebührenpflichtig.

Wettkampfplan	 Gemäss den AFB des SSV für den ESM 2015 (Dok. Reg. Nr. 1.3.2.3, inkl. Anhänge).

Mindestalter	 Das in den RSpS des SSV angegebene Mindestalter hat für alle Disziplinen Gültig-
keit. Für die Teilnehmenden bis U20 sind die in den AFB für Jugendliche (Dok. Reg. 
Nr. 2.18.03) festgehaltenen Bedingungen zu respektieren.

Startgebühren	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM (Ziff. 12.5).

Kontrollen	 Die Kontrollen erfolgen nach den jeweiligen Regeln der ISSF bzw. der RSpS des 
SSV. 

	 Die Wettkampfleitung kann vor und nach dem Schiessen Kontrollen an den Ab-
zugs- und Waffengewichten durchführen. 

	 Zuwiderhandlungen werden nach ISSF geahndet.

Munition/Hilfsmittel	 Gemäss den Weisungen des SSV für den ESM (Ziff. 6 und 12.10 [Munition] bzw. Ziff. 
12.11 [Hilfsmittel]).

Stellungserleichterungen	 Es werden gemäss RSpS keine Stellungserleichterungen gewährt. IPC-Schützen 
können nur mit den IPC-Teams starten; Es gelten die schiesstechnischen Regeln 
der IPC.

Rangordnung	 Das Total der Gruppe bzw. der 60 Wettkampfschüsse (Einzel) bestimmt den Rang. 
Bei Punktgleichheit wird gewertet:

	 1.	 Die höhere Anzahl Innenzehner (ohne Pistole 50 m Programm B)

	 2. 	 die höheren 10er Passen in umgekehrter Reihenfolge (6. Passe, 5. Passe, 4. 
Passe, usw.)

	 3. 	 die höhere Anzahl 10er, 9er, 8er, usw.

Rangverkündigung	 Die Rangverkündigungen finden am Austragungstag der jeweiligen Disziplinen im 
Schiesszentrum Raron statt; Es wird auf die AFB (Dok. Reg. Nr. 1.3.2.3) verwiesen.

Dopingkontrollen	 Der ESM 2015 untersteht gemäss den Weisungen für die Bekämpfung des Doping-
missbrauches des SSV (Dok. Reg. 1.26.00) der Dopingkontrollpflicht. 

	 Es wird auf die Regelungen im Zusammenhang mit den Ausnahmebewilligungen 
zu therapeutischen Zwecken verwiesen (vgl. Ziff. 6 der Weisungen für die Bekämp-
fung des Dopingmissbrauches des SSV).

Verpflegung	 Die Verpflegung erfolgt individuell.

Gastgeber

vispgemeinde
IHR GASTGEBER
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